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Macht die Kleinen glücklich: Lehrreich und
kindgerecht gestaltet ist der „Pfad der Arten-

vielfalt“ bei Obersteinbach in der Gemein-
de Rauhenebrach. Auf rund sechs Kilo-

metern Länge führt er durch das ma-
lerische Weilersbachtal mit seinen

Feuchtwiesen und den Wald nahe der
Waldabteilung „Kleinengelein“ (Naturwaldreser-
vat). Entlang des Weges gibt es Mitmachstationen
zu den heimischen Tieren und Pflanzen. Es gibt zu-
dem mehrere Spielstationen, etwa eine Seilbahn
durch die Bäume und einen Waldspielplatz.

Macht die Großen glücklich: Der Weg ist bis
zum Kleinengelein auch mit Kinderwagen begeh-
bar, der letzte Abschnitt des Rundkurses ist ein Na-
turpfad und erfordert festes Schuhwerk. In der na-
hen Umgebung, etwa in Untersteinbach, finden
sich Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten.

Öffnungszeiten/Infos: Durchgehend geöffnet,
Wanderung bei Tageslicht empfehlenswert. Mehr
dazu unter: https://bit.ly/2CCayQK

Macht die Kleinen glücklich: Museen können
langweilig sein – das Naturkunde-Museum
in Bamberg ist es nicht, denn es öffnet den
Blick in fremde Welten dank tausender
bunter Tierpräparate. Allein die aktulle Son-
derausstellung „Der Ritter und seine Affen“
(bis 30. Dezember) lässt Kinderherzen höher
schlagen. Ausgestellt sind hier Zeichnungen und
Präparate von Satansäffchen, Großkopf-Kapuzi-
ner, Schnurrbarttamarin und Totenkopfäffchen.

Macht die Großen glücklich: Das Senckenberg-
Museum in Frankfurt ist berühmt, aber das Haus in
Bamberg genauso sehenswert – allein schon we-
gen eines der ältesten und schönsten Naturkun-
desäle weltweit. Es liegt dazu näher und der Eintritt
kostet deutlich weniger (3,50 Euro).

Öffnungszeiten/Infos: Das Naturkunde-Museum
Bamberg, Fleischstraße 2, hat außer montags im
Herbst/Winter von 10 bis 16 Uhr geöffnet und im
Frühling/Sommer von 9 bis 17 Uhr. Weitere Infos
gibt es auf naturkundemuseum-bamberg.de.

Macht die Kleinen glücklich: Sich einmal wie
Sebastian Vettel oder Nico Roßberg fühlen? Das
können die Kleinen auf der Kartbahn in Marktzeuln.
Schnelle Kurven, Brücken und eine neue Brücken-
Kurven-Kombination. An dieser einzigartigen Brü-
cke sieht man am höchsten Punkt nicht, wo man
hinfährt. „Da muss man Mut haben, um auf dem
Gas zu bleiben“, sagt der Besitzer der Kartbahn.

Macht die Großen glücklich: Ganz ehrlich: Fürs
Kartfahren ist man nie zu groß. Und lässt man die
Kleinen doch mal alleine fahren, kann man sie aus
der Vogelperspektive bei einem kühlen Getränk be-
obachten. Doch selbst am Steuer zu sitzen und um
die Kurven zu rasen, macht dann vermutlich doch
deutlich mehr Spaß.

Öffnungszeiten/Infos: Die Kart-Arena hat Mon-
tag bis Donnerstag zwischen 15 und 22 Uhr, Freitag
15 bis 24 Uhr, Samstag 10 bis 24 Uhr und Sonntag
10 bis 23 Uhr geöffnet. Es gibt Einzelfahrten oder
Rennsimulationen mit Qualifying. Weitere Infos auf:
https://www.motorsportanlage.de/

Macht die Kleinen glücklich: Die Wanderung
von Bad Rodach (Parkplatz an der Therme Natur)
hinauf zum Georgenberg dauert nur eine gute halbe
Stunde und verläuft größtenteils durch einen schö-
nen Wald. Oben wartet zur Belohnung ein Aus-
flugslokal (www.georgenberg-badrodach.de) mit
Biergarten und Abenteuerspielplatz.

Macht die Großen glücklich: Auf dem Georgen-
berg gibt es mit der Henneberger Warte einen 30
Meter hohen Aussichtsturm. Wer die 132 Stufen
empor gestiegen ist, wird mit einem fantastischen
Rundblick belohnt. Wer sich nach der Wanderung
etwas aufwärmen möchte, kann dies in der Therme
Natur tun. Wem lieber noch nach Geschichte ist,
besucht das Deutsche Burgenmuseum auf der nur
wenige Kilometer entfernten Veste Heldburg.

Öffnungszeiten/Infos: Der Eintritt zur Henneber-
ger Warte auf dem Georgenberg ist frei. In der Ther-
me Natur gelten für Kinder spezielle Sondertarife.
Sie dürfen das Bad allerdings nur in Begleitung ei-
nes Erwachsenen besuchen.

Macht die Kleinen glücklich: Eislaufen ist ein
großes Spaß – auch wenn man es noch nicht kann.
Nach kurzer Zeit hat fast jeder den Dreh raus. In der
Eissporthalle Bad Kissingen können Schlittschuhe
ausgeliehen werden (3 Euro).

Macht die Großen glücklich: Wer hat in seiner
Kindheit kein Schlittschuhfahren gelernt? Das dürf-
ten die wenigsten sein. Ziehen Sie sich die Kufen
an und zeigen Sie Ihren Kids, dass an Ihnen eine
Kati Witt verloren gegangen ist!

Öffnungszeiten/Infos: In der Ferienwoche Mon-
tag/Dienstag/Mittwoch 10-13 Uhr und 14.30 bis
16.30 Uhr. Plus Hallloweenlauf am Mittwoch
(31.10.) von 18.30 bis 20.30 Uhr. Donnerstag: 12-14
Uhr und 14.30-16.30 Uhr. Freitag 10-13 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr, Samstag, 3.11., 10-12 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr. Sonntag 10-13 Uhr und 14.30
bis 16.30 Uhr. Eintritt: Kids 2 Euro/Erw. 4 Uhr.

Adresse: Oskar-von-Miller-Str. 9, Bad Kissingen

Macht die Kleinen glücklich: In einer Sonder-
ausstellung in Klein-Eden in Kleintettau können
nicht nur Kinder auf einer Fläche von 800 Quadrat-
metern Reptilien oder auch Amphibien hautnah er-
leben. Das Fachpersonal ermöglicht direkten Kon-
takt zu den Tieren und ermöglicht dadurch einen
besonderen Einblick in die „Faszination Tropen“.

Macht die Großen glücklich: Im Tropenhaus
werden exotische Früchte auf einer Fläche von
3500 Quadratmetern erforscht und erzeugt. Von
Papayas über Zwergbananen bis hin zu Maracujas
– insgesamt beherbergt das Produktionshaus rund
220 verschiedene Sorten – darunter auch Kräuter.
Nebenbei besteht im Besucherhaus die Möglich-
keit, die Seele baumeln zu lassen.

Öffnungszeiten/Infos: Das Tropenhaus ist
Dienstag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr (letzter
Einlass) sowie Samstag und Sonntag von
10 bis 16 Uhr geöffnet. Unter www.tro-
penhaus-am-rennsteig.de gibt es In-
fos zu Führungszeiten und Preisen.

Die Umweltstation Lias-Grube ist Umweltbildungs-
zentrum auf einer 17 Hektar großen Freifläche im
Landkreis Forchheim.

Macht die Kleinen glücklich: Die Lias-Grube ist
ein besonderer Naturerlebnisraum. So können die
Kleinen Tiere und Pflanzen hautnah erleben und
kennenlernen.

Macht die Großen glücklich: Auf einem Erleb-
nispfad können die Familien einen schönen Tag
ohne Kosten verbringen. Es gibt aber auch ein kos-
tenpflichtiges Programm, für das allerdings vorab
eine Anmeldung erbeten wird.

Öffnungszeiten/Infos: Die Lias-Grube in Unter-
stürmig bei Eggolsheim (Landkreis Forchheim) ist
ganzjährig geöffnet. Zu erreichen ist sie über die

A73, Ausfahrt Forchheim-Nord/Buttenheim
oder mit der Bahn bis Bahnhof Eggols-
heim/Neuses. Weitere Informationen gibt
es im Internet auf www.umweltstation-

liasgrube.de

Ein tierisches Abenteuer kann man zusammen mit
seinen Kindern oder Enkeln auf dem Erlebnisbau-
ernhof Schmitt in Bräuningshof zwischen Forch-
heim und Erlangen erleben. Herzstück ist ein gro-
ßer Offenstall mit Kühen, Kälbern und Schweinen.
Kleine Schaufeln und Besen stehen für die kleinen
Nachwuchslandwirte bereit. Nebenan gibt es Ge-
hege mit Ziegen und Hasen sowie eine Spielscheu-
ne. Darin eine Rutsche mit Bällebad, eine Klet-
terwand und ein Trampolin.

Macht die Kleinen glücklich: Sich aus-
toben und die Natur hautnah erleben.

Macht die Großen glücklich: Entspannte
Kinder, ein unkompliziertes Erlebnis bei kleinem
Preis, auch bei Regenwetter möglich. Es kostet kei-
nen Eintritt, die Landwirtsfamilie freut sich aber,
wenn man etwas in die Spendenbox wirft.

Öffnungszeiten/Infos: 9 bis 18 Uhr, sieben Tage
die Woche. Bei großen Gruppen ist Anmeldung nö-
tig. Im Internet: www.scheferhof.de bau

Macht die Kleinen glücklich: Spazierengehen
mögen Kinder nicht besonders. Auf dem Naturlehr-
pfad auf dem Rehberg macht ein Spaziergang ga-
rantiert Spaß! An 22 Stationen lernt man eine Men-
ge über den Wald, kann einen Barfußpfad auspro-
bieren oder die eigenen Sprungkraft mit der von

Tieren vergleichen. Das Rehbrünnlein, die
großen hölzernen Kanonen und den
Blick vom Rehturm auf die Stadt Kulm-

bach finden Kinder hochinteressant.

Macht die Großen glücklich: Weil die
Kinder auf der rund vier Kilometer langen Stre-

cke ohne nennenswerte Steigungen eine Menge
entdecken können, werden sie garantiert nicht
maulen. Das ermöglicht den Erwachsenen einen
entspannten Spaziergang. Und lernen können sie
auch sie sicher noch eine Menge!

Öffnungszeiten/Infos: Der Naturlehrpfad ist
ganzjährig begehbar und für robuste Kinderwagen
geeignet. Parkmöglichkeit am Pavillon. Mehr Infos
unter www.kulmbach.de. gey

� Bambini-Kinderwelt
Geisfelder Str. 48, 96050 Bamberg
Mo/Mi/Do/Fr 13 bis 19 Uhr; Sa/So 11 bis 19 Uhr,
in den bayerischen Ferien täglich 11 bis 19 Uhr

� Franky-Land
Bgm.-Günthner-Straße 6, 96173 Oberhaid
Di bis Fr 14 bis 19 Uhr, Sa/So 11 bis 19 Uhr

� Takka-Tukka Abenteuerland
Dr.-Georg-Schäfer-Straße 3, Gerolzhofen
Mo – Fr 14 bis 19 Uhr, Sa/So 10.30 bis 19 Uhr,
in den Schulferien täglich von 11 bis 19 Uhr

� Tucherland
Marienbergstraße 102, 90411 Nürnberg
Öffnungszeiten: am Wochenende und in den
Ferien 10-19 Uhr, an Schultagen 14-19 Uhr

� Spielorado Kinderwelt
Am Winkelsteig 11, 91207 Lauf an der Pegnitz
Öffnungszeiten: am Wochenende und in den
Ferien 10-19 Uhr, an Schultagen 14-19 Uhr

� Kids Playland
Örtleinsgrund 6, 96237 Ebersdorf bei Coburg
Di bis Fr 14 bis 19 Uhr, Sa/So 11 bis 19 Uhr

� PlayPark
Eichenweg 8, 96215 Lichtenfels
Mi bis Fr 14 bis 19 Uhr, Sa/So 10 bis 19 Uhr

� Tschakka Bay Playland
Bernecker Straße 79, 95448 Bayreuth
In den Ferien täglich von 11 bis 19 Uhr
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Die Wanderung beginnt in der der „Forchheimer
Straße“, zweigt in den „Oberen Markt“ ab und biegt
links in den Schmiedsberg. Kurz vor Verlassen
Muggendorfs links halten und dem Rundwander-
weg „Langes Tal“ mit dem Symbol „Blauer Kreis“
folgen. Nach einer Rechtskurve trifft er auf den
Frankenweg. Hier nach rechts gehen und die Stu-
fen nehmen. Nach wenigen Minuten wird die Ab-
zweigung zum Brunhildenstein erreicht. Hier ist
ein toller Ausblick garantiert. Danach zurück auf
den Frankenweg bis etwa bei Kilometer 3 rechts
ein Weg zur Rosenmüllerhöhle abzweigt. Die Be-
sichtigung der ehemaligen Tropfsteinhöhle lohnt
sich. Auf dem Frankenweg weiter wandern bis
rechterhand die Koppenburg, ein weiterer Aus-
sichtsfelsen, erreicht wird. An diesem links gehen,
dem Weg bis zur Straße am Waldrand folgen und
der Straße nach rechts folgen. Anschließend
rechts halten und zum Wanderparkplatz gehen.
Nun wieder rechts halten und der Weg verläuft für
etwa 200 Meter an der Straße, bevor er auf der ge-
genüberliegenden Seite wieder auf einem Wander-
weg in den Wald führt. Weiter führt die Wanderung
Richtung Oswaldhöhle. Bis zur Oswaldhöhle,
durch die der Frankenweg verläuft, dem Weg fol-
gen. Am anderen Ende der Höhle angekommen
geht es wieder bergab. Von hier an der Beschilde-
rung nach Muggendorf folgen.
Unsere präsentierte Tour stammt aus dem Buch
„Familientouren Ober- und Unter-
franken“ von Bernd Deschauer, das
im Heinrichs-Verlag erschien und
74 Touren für die Familie vorstellt.
14,90 Euro, ISBN: 978-3-

89889-220-9
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KREIS HASSBERGE

Pfad der
Artenvielfalt

BAMBERG

Eintauchen in
fremde Welten

KREIS LICHTENFELS

Mit Vollgas auf
der Kartbahn

LANDKREIS COBURG

Oben gucken,
unten baden

BAD KISSINGEN

Wenn’s dem Esel
zu wohl wird…

KREIS KRONACH

Pflanzen und Tiere
in den Tropen

KREIS FORCHHEIM

Die Natur
hautnah erleben

BRÄUNINGSHOF

Bauernhof
zum Anfassen

KULMBACH

Der Natur
auf der Spur

FREIZEIT Regen, Trübsal und viel Nebel? Von wegen!
Der Herbst ist die Zeit der Ernte, von bunten

Blättern und goldenem Licht. Und:
Wenngleich er dazu verleiten könnte, es sich

mit einer Tasse Tee vor dem Ofen gemütlich
zu machen – raus geht’s, schöner wird es nicht

mehr dieses Jahr. Die Redaktion hat sich deshalb
umgehört und Tipps aus ganz Franken
zusammengetragen. Die Kinder sollen sich
trotzdem lieber drinnen austoben? Kein
Problem: Hier finden Sie auch eine

Übersicht der wichtigsten
Indoor-Spielplätze.

Indoorspielplätze für die Regentage

Was Groß und Klein in der schönsten Zeit
des Jahres alles erleben können!

Muggendorfer
Höhlentour


